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Die Lauenburgische Treuhand Gesellschaft für Beratung und Sanierung mbH 
(LTG) hat Ende 2013 die ehemalige Bundeswehrverwaltungsschule              

in der Hindenburgstraße in Mölln erworben. 
 
 Ziel der LTG ist es, in diesem Bereich  

einen neuen Stadtteil entstehen zu lassen.  
 

Das Lebenshilfewerk steht dabei als ein kompetenter Partner für die zu 
entwickelnden Angebote zur Verfügung und wird den neuen Stadtteil  

durch intensive Zusammenarbeit mit der Lauenburgischen 
Treuhandgesellschaft maßgeblich mitgestalten  

 

- den Robert-Koch-Park  



 
 

          

          

       
   
 
 

„Mitmachen lohnt sich - Sozialer Mehrwert für alle!“ 

Ein inklusiver Stadtteil ist ein Sozialraum,  
der es allen Menschen - alt und jung,  

mit und ohne Behinderungen - ermöglicht,         
ein gemeinsames Lebensumfeld zu nutzen.  

 
Dieses Konzept ist handlungsleitend  
für den Robert-Koch-Park in Mölln. 

 



 
 

          

          

          
 
 

Unser „Inklusiver Stadtteil“ im Robert-Koch-Park 



 
 
 

          

          

          
 
 

 
• Eine ökologisch sinnvolle Erschließung bestehender und neuer  
  Gebäude   
 
• Ein breit gefächertes Angebotsspektrum:  
  Büroräume, Wohnungen, Kindertagesstätte, Tagespflegeeinrichtung,    
  Seniorenheim, Krippe, medizinische und therapeutische  
  Dienstleistungen, kulturelle Angebote, Arbeitsplätze für Menschen  
  mit und ohne Handicaps, Einkaufsmöglichkeiten… 
  
• Angebote zur Erholung, Entspannung und Begegnung im Park und in  
  den Gebäuden 
  
• Eine Attraktivitätssteigerung von Mölln als lebenswerte Stadt durch  
  neue Wohnräume , Arbeitsplätze und Kulturangebote. 

Was bietet der Robert-Koch-Park? 



UN-Behindertenrechtskonvention, Art. 26: 
 
 

„Die Vertragsstaaten treffen geeignete Maßnahmen (…),  
um Menschen mit Behinderungen in die Lage zu versetzen, 
ein Höchstmaß an Unabhängigkeit, umfassende körperliche, 
geistige, soziale und berufliche Fähigkeiten sowie die volle 

Einbeziehung in alle Aspekte des Lebens und die volle 
Teilhabe an allen Aspekten des Lebens zu erreichen  

und zu bewahren…“ 









• ca. 285 qm Fläche mit Kultur-, Lager- und Sanitärräumen 
für unterschiedlichste generationsübergreifende            
Kultur- und Mitmachangebote,  

• werktags und am Wochenende als Ergänzung zu den 
bestehenden Angeboten in Mölln  

• Die Angebote (z.B. Malen, Keramik, Musik, Nähen, 
Alltagsreparaturen und Gesellschaftsspiele) sollen 
sowohl niedrigschwelligen, barrierefreien Zugang zu 
(gemeinschaftlichen) Tätigkeiten ermöglichen als auch 
anspruchsvolle Kulturarbeiten unterstützen.  

• Angebote zielen auf Besucher aller Generationen und 
sozialer Gesellschaftsschichten ab.  













Kulturelle Teilhabe für alle! 



Der Robert-Koch-Park 
ein Leuchtturmprojekt 

in Mölln 

RKP 


	Förderung einer Treppenplattform im Vorderbereich der Bühne des Multifunktionssaals im Robert-Koch-Park
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Foliennummer 5
	UN-Behindertenrechtskonvention, Art. 26:���„Die Vertragsstaaten treffen geeignete Maßnahmen (…), �um Menschen mit Behinderungen in die Lage zu versetzen, ein Höchstmaß an Unabhängigkeit, umfassende körperliche, geistige, soziale und berufliche Fähigkeiten sowie die volle Einbeziehung in alle Aspekte des Lebens und die volle Teilhabe an allen Aspekten des Lebens zu erreichen �und zu bewahren…“
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Foliennummer 14
	Foliennummer 15
	Kulturelle Teilhabe für alle!
	Der Robert-Koch-Park�ein Leuchtturmprojekt in Mölln

